
Erst einmal gar nichts, aber über Gemüse reden wir in der Familie 
ganz unbefangen, über Sexualität nicht – dabei wäre genau das 

richtig. Denn Reden hilft. Dabei, dass aus Kindern später 
selbstbestimmte Erwachsene werden, und aus Eltern wieder ein Paar, 

bei dem es im Bett knistert. Die große Befangenheit hat eine 
Ursache: Viele von uns wissen zu wenig. Darf ich als Vater meine 

Tochter auf den Mund küssen? Wie erkläre ich meinem Kind, woher 
die Babys kommen? Was tun, wenn der Teenager Pornos schaut? 

Sexualtherapeut Carsten Müller erklärt, wie wir unsere Scheu 
überwinden können und gibt ganz praktische 

Handlungsanweisungen, sodass Sie am Ende über Sex genauso 
unverkrampft sprechen können wie über Brokkoli.  

Die Veranstaltung richtet sich an alle Eltern und Interessierten. 
Carsten Müller liest aus seinen beiden Büchern. 
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